
Themenplan für die Zirkel und Seminare 
des Parteilehrjahres 1970/71

Die marxistisch-leninistische Schulung der Kandidaten

1. Das Manifest der Kommunistischen Partei 
über die historische Mission der Arbeiter­
klasse und ihre wissenschaftliche Weltan­
schauung

2. Die marxistisch-leninistische Lehre von der 
Partei der Arbeiterklasse. W. I. Lenin — der 
Begründer der Partei neuen Typus. Was be­
deutet es, Mitglied der SED zu sein?

3. Die Große Sozialistische Oktoberrevolution — 
Beginn des sozialistischen Zeitalters der 
Menschheit. Die Allgemeingültigkeit ihrer 

“Gesetzmäßigkeiten und Lehren

4. Die SED — die Partei der Arbeiterklasse und 
des werktätigen Volkes. Die Herstellung der 
Einheit der Arbeiterklasse und die Bedeu­
tung der Gründung der SED

5. Die programmatischen Ziele des Kampfes der 
SED. Die gesetzmäßig wachsende Führungs­
rolle der Arbeiterklasse und ihrer marxi­
stisch-leninistischen Partei bei der Gestaltung 
des entwickelten gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus in der DDR

6. Das Statut der SED. Der demokratische Zen­
tralismus — das Grundprinzip des Organisa­
tionsaufbaus und des Parteilebens der mar­
xistisch-leninistischen Partei

7. Die Aufgaben der Grundorganisationen der 
SED. Das Parteimitglied — ein aktiver Kämp­
fer für die Verwirklichung der Beschlüsse der 
Partei, eine kämpferische, allseitig entwik- 
kelte sozialistische Persönlichkeit mit hohen 
Führungseigenschaften

8. Der proletarische und sozialistische Inter­
nationalismus. Die Notwendigkeit der Festi­
gung der Einheit und Geschlossenheit des 
sozialistischen Weltsystems und der kommu­
nistischen Weltbewegung auf marxistisch- 
leninistischer Grundlage

9. Die Strategie und Taktik der SED im Kampf 
gegen die konterrevolutionäre „neue Ost­
politik“ der aggressivsten Kreise des staats­
monopolistischen Herrschaftssystems in der 
Bundesrepublik. Die westdeutsche Sozial­
demokratie in der gegenwärtigen Etappe des 
Imperialismus und der sozialistischen Revo­
lution

Zirkel zum "Studium von Grundlehren des Marxismus-Leninismus
(1. Studienjahr)

1. Die Rolle der marxistisch-leninistischen 
Weltanschauung bei der Erhöhung der 
Kampfkraft der Parteiorganisationen. Die 
Hauptaufgaben der Mitglieder und Kandida­
ten der SED bei der weiteren Gestaltung des 
entwickelten gesellschaftlichen Systems des 
Sozialismus in der DDR

2. Die Bedeutung des Werkes von W. I. Lenin 
„Der Imperialismus als höchstes Stadium des 
Kapitalismus“ für das Verständnis des Cha­
rakters unserer Epoche und den Kampf ge­
gen das staatsmonopolistische Herrschafts­
system in der Bundesrepublik. (Eine Einfüh­
rung in das Werk)
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